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Unterrichtsbarometer

Max-Planck-Gymnasium Saarlouis, Schulleitung

03.05.2006
Liebe Kolleginnen und Kollegen!
Beigefügt finden Sie die erste (grüne) Fassung des MPG-Unterrichtsbarometers für den eigenen Gebrauch in Ihren Klassen und Kursen. 

Im offenen Regal des Kopierraums ist ein Vorrat von diesen Blättern zum Abgreifen ausgelegt.

Wenn Sie den Fragebogen nach Ihren Fragebedürfnissen verändern wollen, finden Sie auf den Lehrerzimmerrechnern eine Datei zum Kopieren. Auch auf der Homepage des MPG wird eine Download-Fassung zu finden sein.

Herr Kollege Strobel hat ein PC-Programm zur Auszählung von solchen Fragebögen erstellt, das Ihnen die Auswertung erheblich erleichtern wird. Auch dieses Programm können Sie von den Lehrerzimmerrechnern und von der Homepage für den privaten Gebrauch kopieren.

Empfinden Sie dieses Angebot als Zumutung? Befürchten Sie, dass in Zukunft die Schüler ihre Lehrer bewerten sollen, wie man das von Studenten und Professoren an verschiedenen Universitäten kennt? Klassen und Kurse könnten Ihren Unterricht einschätzen? Vielleicht sind solche Ängste und Befürchtungen auf der letzten Gesamtkonferenz zu wenig und zu wenig offen angesprochen worden. Darum sei hier noch einmal festgehalten:
1. Der Einsatz des Unterrichtsbarometers setzt Vertrauen und Kooperationsbereitschaft zwischen Lehrern und Schülern voraus.
2. Das Unterrichtsbarometer ist nicht der „Königsweg“, sich mit Klassen und Kursen über den eigenen Unterricht zu verständigen. Es ist eine Möglichkeit, Meinungen und Urteile der Betroffenen einzuholen.
3. Das Unterrichtsbarometer soll dem Lehrer eine differenzierte Reflexion seines Unterrichts nach unterschiedlichen Qualitätsaspekten erleichtern. Ob und in welchen Situationen er es einsetzt, bleibt allein seiner Entscheidung überlassen.
4. Die Fragen zielen darauf, wie die Klassen und Kurse Unterrichtsverlauf und –atmosphäre, Stoffvermittlung und Leistungsüberprüfungen einschätzen. Für die Auswertung und die Ergebnisse gilt das informationelle Selbstbestimmungsrecht der Lehrkräfte. Das Unterrichtsbarometer ist eine Rückmeldung für die unterrichtende Lehrkraft. Wieweit er die Ergebnisse mit den Klassen und Kursen bespricht, bleibt in seiner Entscheidung.
Es geht darum, am MPG ein Evaluations-Instrument zu erproben, mit dem eine Lehrkraft von Zeit zu Zeit oder in Konflikt- und Problemsituationen das eigene Selbstkonzept hinsichtlich der Wirkung seines Unterrichtens auch mit den Betroffenen, den Schüler und Schülerinnen, abgleichen bzw. überprüfen kann. Durch den Wechsel der Perspektiven können Defizite und vermeidbare Reibungsverluste besser erkannt werden. Denn auch Klassen und Kurse haben eine vernünftige und begründete Meinung über die Qualität unterrichtlicher und erzieherischer Arbeit.
Nur aus der gemeinsamen permanenten Vergewisserung über die Qualität der eigenen Arbeit können wir neue Kräfte und Mut für die tägliche „Schul-Arbeit“ gewinnen. Ich wünsche deshalb dem Unterrichtsbarometer einen guten Start und danke allen herzlich, die zu seiner Entwicklung beigetragen haben.
Mit freundlichen Grüßen

Dr. Jürgen Hannig, OStD

Schulleiter

